
Newsletter Dezember 2021 bis Jänner 2022 
Unser Thema: „Weihnachtsengel unterwegs“ 

 
 
Bereits Ende November hielt die Weihnachtsstimmung Einzug bei uns im EKIZ, 
wir stellten den Raum ein wenig um, damit wir Platz schaffen konnten für 
unsere Adventecke! 
Dort fand ein großer, mit den 
Kindern gemeinsam gemachter 
Leuchtengel Platz, der durch sein 
sanftes Licht und das Glitzern auf 
seinem Kleid ein wohlig 
weihnachtliches Gefühl 
entstehen ließ. 
Auch der schöne Adventskranz 
wartete hier jeden Tag auf uns, 

außerdem ein großer Ring aus Tannenzweigen 
bestückt mit 24 Klammerengeln, die in ihrem 
Täschchen für jedes Kind eine Süßigkeit 
bereithielten. 
 
Hier trafen wir uns täglich, um zu singen, ein 
Engelchen von unserem Adventkalender zu 
holen und kleine Episoden aus der Geschichte 
um Maria und Josef zu hören, und von der Rolle, 
die Engel in dieser Geschichte und auch in 
unserem Leben spielen. 

 
An jedem Ende unseres 
Adventsstündchen erhielt jedes 
einzelne Kind den „Schutz der Engel“ 
mit einer federleichten Berührung 
und ein paar Tropfen Weihwasser – 
dieses Ritual genossen die Kinder 
sehr… jedesmal rührte mich das 
zarte Lächeln in ihren Gesichtern. 
 
 
 



 
 
Wir wagten uns an das schwer zu fassende Thema „Engel“ -  wir stellten 
Vermutungen darüber an, wo sie wohl wohnen… vielleicht im Himmel? 
Wir stellen sie uns federleicht und durchsichtig vor, und sehen sie als Helfer, 
Wegweiser und Lichtbringer. All diese Dinge machten wir sichtbar, wir stellten 

sie körperlich dar und 
waren selber Engel – 
wunderschön! 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Da Engel Licht und Liebe 
bringen, mussten 
natürlich auch 
„Engelsküsse“ 
gebacken werden -  die 
kleinen Bäcker halfen 

fleißig beim Mixen und Zucker 
schöpfen – und geschleckt 
wurde zwischendurch 
natürlich auch! 



 
 „Nikolaus, Nikolaus, kommst du heut in unser 
Haus?“, hieß es dann bald. 

Die Kinder griffen 
neugierig in den Sack um 
zu ertasten, was der 
Nikolaus darin hat – 
dieses Spiel brachte uns 
über viele Tage Spaß 
und Spannung! 
 

 
 
 
Da wollten die Kinder selbstverständlich 
selber auch mal Nikolaus sein, und 
kurzerhand wurde eine Verkleidungsecke 
für Nikolaus, Engel, Hirten und Könige 
eingerichtet! 
 

 
 
 
 
 
Wir bastelten und nähten auch 
fleißig an unseren Nikolaussäckchen, 
denn der Nikolaus sollte uns ja auch 
gute Sachen bringen! Die hängten 
wir in der Küche an die Wäscheleine 
….. und eines Tages waren sie 

einfach verschwunden! 
 
 
 
In einem Brief vom Nikolaus erfuhren 
wir, dass die Säckchen im Wald beim 
Bernhardsbach auf uns warteten – also… 



…machten wir uns gleich auf den Weg dorthin! 
Passenderweise schneite es an diesem Tag dicke 
Flocken, und wir kamen wie die Schneemänner 
im Wald an, wo tatsächlich unsere prall 
gefüllten Säckchen auf uns warteten! Gott sei 

Dank haben wir sie 
gefunden, bevor der 
Schnee sie ganz 
zugedeckt hat!! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Wenn wir uns nicht gerade im Schneesturm herumtrieben, hatten wir auch im 
EKIZ viel Bewegung – zum Beispiel beim „Engelturnen“. Die Engel verteilten 

die Weihnachtssterne am Nachthimmel, 
dabei mussten sie aber einen kniffligen 
Hindernisparcours überwinden – das hat den 

kleinen 
Engeln 
großen Spaß 
gemacht! 

 
 
 

 
Mit Begeisterung angenommen wurde auch 
unser verfrühtes Weihnachtsgeschenk -  selbst 
gemachte Turngeräte von Tante Petras Papa – 
seitdem sind sie täglich im Einsatz! 



Auch an unserer Küchenwand wurde es 
weihnachtlich – hier entstand ein Bild zu Ehren 
des Christkindes – passend zu unserem Gedicht 

„Ich grüß dich, liebes Christkind“ 
– die kleinen Künstler durften 
mit Wasserfarben 

experimentieren und sich selber als Engel, Hirte oder König darstellen, der das 
Christkind besucht! 
 

„ 
 
 

 
 
 
 
Beim Ausspielen unseres Gedichtes waren die Kinder mit Freude dabei – als 
König brachten sie ein wertvolles Geschenk, als Hirte ein warmes Schaffell 
und als Engel spielten sie Musik , um das liebe Jesuskind bei uns im EKIZ zu 
begrüßen –  
es war einfach fabelhaft anzuschauen! 



 
Auch im freien Spiel war das Weihnachtsthema gegenwärtig – da gab es einen 
Weihnachtsbaum, der mit echten Kugeln geschmückt werden konnte, wir 
füllten bei einem Würfelspiel den Nikolaussack mit Nüssen oder versuchten, 
ganz allein eine Kerze anzuzünden! 
 
 

 
 

 
 
 
Die Nachmittagskinder genossen die Adventszeit ebenfalls – beim 
Keksebacken packten sie eifrig mit an – und die Keks-Nikoläuse wurden nicht 
nur süß, sondern wunderschön! 

 

 
 
 
 
 

Fast zu schade zum Aufessen! 
 



Die weiße Pracht bedeckte grade mal den 

Boden – trotzdem machten wir uns auf 

zum Kirchbichl und hatten viel Spaß beim 

Rutschen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansonsten wurde am Nachmittag die Zeit genutzt, um von der Näh – bis zur 

Bohrmaschine alles Mögliche auszuprobieren –  

denn….  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind ja die Großen und können das!! 

Yo, wir schaffen das – weiter so Jungs! 

 



Um die Botschaft von Weihnachten in unseren Herzen mit nach Hause zu 

tragen, reisten wir mit Josef und Maria zum Stall in Betlehem, machten ein 

Bettchen aus Stroh für das Jesuskind und hießen es willkommen mit schönen 

Dingen, die wir ihm um seine Schlafstatt legten! Nun konnte Weihnachten 

kommen! 

 

 

 

 
 
 
 
 
In dieser Zeit feierten wir auch einen Geburtstag. Sieben kleine Bären feierten 
mit uns im funkelnden Zauberwald. Natürlich gab es auch ein tolles 
Bärensäckchen als Geschenk. 
 
 
 
Alles Gute lieber Sandro!  
 
  

 

 
 
 
 

Wir hoffen, euch hat diese kleine Reise durch den EKIZ-Alltag gefallen! 
Bleibt neugierig! - Bis zum nächsten Newsletter! 


